
Tagesordnung 
 

Sitzung des Gleichstellungsbeirates am 16.04.2024 um 18:00 Uhr, 
Sitzungsraum E.08, Ostwall 1, 59555 Lippstadt 

 
 
In öffentlicher Sitzung 
 
 
 1.   EinwohnerInnengespräch  
  
 2.   Unterstützung Alleinerziehender - Netzwerk für Kinder  

hier: Antrag der Linken 
101/2024 

  
 3.   Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 102/2024 
  
 4.   Verschiedenes  
  
 
 
 
 
gez. Cordula Ungruh 
Vorsitzende 



Beratungsergebnis 

 ____________________ 
Unterschrift 

 

 Vorlage Nr. 101/2024 

 öffentlich 
 
 

Gleichstellungsstelle 
Auskunft erteilt: Frau  Franken 
Telefon: 02941 980-330 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

 
 Beirat für die Gleichstellung von Frau und Mann 16.04.2024 
 
 

TOP 
 
Unterstützung Alleinerziehender - Netzwerk für Kinder  
hier: Antrag der Linken 

 

Inhalt der Mitteilung 

 
Die Fraktion die Linke hat am 27. November 2023 einen Antrag schriftlich per Post ein-
gereicht (Zeitpunkt des Cyberangriffs). Nach Rücksprache mit Herrn Bruns wurde der 
Tagesordnungspunkt in die April-Sitzung verschoben.  
 
Frau Dedic, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt vom Jobcenter AHA 
Kreis Soest wird mündlich berichten. Ebenso wird Herr Strieth, Fachbereichsleiter Ju-
gend und Soziales, ergänzend zum Bericht des Jobcenters über die Situation der Al-
leinerziehenden in Lippstadt berichten.  
 
Anlage: Antrag der Linken "Unterstützung Alleinerziehender" 
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Der Bürgermeister
z. Hd. Gleichstellungsbeauftragte

Stadt Lippstadt Gleichsteiiungsstelle 

Eingeg. L 7 NOV. 2023
Daniela Franken 
Ostwall 1 OH Ratsfraktion Lippstadt

59555 Lippstadt (b % Michael Bruns 
Nußbaumallee 45 

59557 Lippstadt
fraktion@die-linke-lippstadt.de

Unterstützung Alleinerziehender - Netzwerk für Kinder

Sehr geehrte Frau Franken! Sehr geehrte Frau Vorsitzende Ungruh! Liebe Kolleginnen!

Die Fraktion DIE LINKE beantragt, für die nächste Sitzung des Gleichstellungsbeirates, die 
Thematik Beratung und Unterstützung für Alleinerziehende auf die Tagesordnung zu setzen.

DIE LINKE beantragt und bittet darum, dass die städtische Jugend- und Sozialverwaltung 
ergänzend zum Bericht des Jobcenters in der letzten Gleichstellungsbeiratssitzung über die 
Situation der Alleinerziehenden in Lippstadt berichtet. Wo gibt es Verbesserungsmöglichkeiten 
um Alleinerziehende, zum Beispiel durch bessere Kinderbetreuung (Kita, Ferienbetreuung, 
Randstundenbetreuung, Ganztagsbetreuung etc.) zu entlasten?

Die Fraktion DIE LINKE beantragt die Prüfung und Schaffung eines Angebotes für Beratung 
und Unterstützung von Alleinerziehenden in Lippstadt nach Vorbild von "Gelingendes 
Aufwachsen" in Warstein und dies dem Rat vorzuschlagen. Dabei geht es im Kern um die 
Kooperation von kommunalen Jugendämtern, Gleichstellungsstellen und Jobcentern und ggf. 
weiteren Partnerinnen. Wir bitten darum, "Gelingendes Aufwachsen" im Beirat vorzustellen.

Begründung:
In der letzten Gleichstellungsbeirats-Sitzung wurde auf unsere Bitte über die Situation 
Alleinerziehender berichtet. Neben materieller Not ist die Vereinbarkeit von Kindererziehung und 
Ausbildung/Beruf ein Problem. Hier besteht weiterer Unterstützungsbedarf.

Monika Steltemeier,
Mitglied des Gleichstellungsbeirates

Michael Bruns,
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
Telefon 0170 7545045

TOP Ö  2TOP Ö  2

mailto:fraktion@die-linke-lippstadt.de


Beratungsergebnis 

 ____________________ 
Unterschrift 

 

 Vorlage Nr. 102/2024 

 öffentlich 
 
 

Gleichstellungsstelle 
Auskunft erteilt: Frau  Franken 
Telefon: 02941 980-330 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

 
 Beirat für die Gleichstellung von Frau und Mann 16.04.2024 
 
 

TOP  
Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 

 

Inhalt der Mitteilung 

 
Die Gleichstellungsbeauftragte Frau Franken wird hierzu in der Sitzung mündlich be-
richten.  
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